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AG Vorbereitung des 7. Feldforums
Stand: 28.02.2019

Umsetzung des Beteiligungsmodells Tempelhofer Feld
Protokoll: AG Vorbereitung des 7. Feldforums
Datum: 
27.02.2019
Uhrzeit: 
17:00 – 19:00 Uhr
Ort: 

Zollgarage im ehemaligen Flughafen Tempelhof
Tagesordnung
	Thema
	Wer

	1. Begrüßung und Ziele der Sitzung
· Vorstellung der Tagesordnung
	Geschäftsstelle

	2. Gebäude 104
· Empfehlung Konzept des Vereins „Geb. 104 ThF e.V.“
	FeKo

	3. Projekte
· Empfehlung Auswahl eingegangener Projektanträge
· Information zur Evaluierung Projekte auf dem ThF
· Vorgehen bei künftiger Projektauswahl
	FeKo

	4. Wahl der Feldkoordinator*innen
· Rahmenbedingungen
· Empfehlung zum weiteren Vorgehen
	FeKo

	5. Teilbereich Oderstraße
· Information

· Standbericht zu TW ungedeckte Sportflächen
	FeKo

	6. Alte Gärtnerei
· Information

· Beweidung
	FeKo

	7. Mobile Bank
· Information
	FeKo

	8. Zusammenfassung und Ende
	Geschäftsstelle


Zu klärende Fragen während des Treffens:

· Klarstellung: Welche Empfehlungen können zum Feldforum mitgenommen werden?

· Wer übernimmt welche Aufgabe beim Feldforum?

· Wo bin ich als Bürger*in gefragt?

1. Begrüßung und Ziele der Sitzung
Dilan Erkisi begrüßt die Teilnehmenden und stellt Ziel und Inhalt der Arbeitsgruppensitzung vor. 
2. Gebäude 104

Vorstellung des Vereins, seines Konzeptes und des Sommerprogramms auf dem Feldforum, z.B. mit Veranstaltungen wie 
· 48 Stunden Neukölln

· Feldmusik

· Ausstellung über Bürgerbeteiligung

Das Konzept wird bis zum 15.03.2019 vom Verein bei der Senatsverwaltung eingereicht. Es wird im Anschluss auch der politischen Leitung der SenUVK vorgelegt. 

Der Verein stimmt sich intern ab, wer die Vorstellung auf dem Feldforum macht. Eine Zusammenfassung des Konzeptes wird vom Verein vorbereitet und beim Feldforum als Handout verteilt. 

3. Projekte 
Auf dem Feldforum wird zu den Projekten bürgerschaftlichen Engagements eine Empfehlung ausgesprochen. Die Feldkoordination empfiehlt in einer Sondersitzung am 18.3.2019 die Projekte an das Feldforum.  

Status der Projekte des Vorjahres
Es wird darauf hingewiesen, dass der Status der Projekte des vergangenen Jahres vor dem Feldforum geklärt werden muss. Wie ist der Stand der… 

· Bürgerschaftlichen Projekte

· „Mischprojekte“ 
· Kommerziellen Projekte

Ausschreibungspflichtige Projekte sollten eine Information dazu erhalten haben, dass sie sich an einer Ausschreibung beteiligen müssten. Vor dem Feldforum sollte klar sein, welche Informationen vermittelt wurden und wie der Stand der Projekte des Vorjahres ist. Andernfalls könnte es zu Unmut kommen, wenn Personen Projekte eingereicht hätten, sie jedoch keine Rückmeldung mehr bekommen hätten.  

Mandat des Feldforums an Feldkoordination 

Auf dem Feldforum sollte angeregt werden, dass das Feldforum der Feldkoordination ein Mandat gibt, dass diese auch ohne Einberufung eines Feldforums eine Empfehlung für die Projekte ausspricht. Auf diese Weise könnten Projekte schneller auf das Feld kommen. So ist es möglich, dass es zeitnah nach dem 7. Feldforum Projektanträge gibt, diese aber nach dem derzeitigen Prozedere erst warten müssen, bis wieder ein Feldforum stattfindet. Nur Projekte, bei denen kein Konsens in der Feldkoordination erzielt werden kann, sollten weiterhin auf dem nächsten Feldforum besprochen werden. 
Die sogenannte Empfehlungskommission entspricht der Feldkoordination. Der Begriff Empfehlungskommission sollte nicht genutzt werden, da dies zu Verwirrung führt. Wo nötig kann die Feldkoordination Fachleute von außen hinzuziehen. 

Evaluation

Frau Heitmüller wird auf der Feldkoordination am 4.3.2019 die weitere Ausarbeitung der Evaluation vorstellen. Ggf. könnte das Thema Evaluation von Projekten auf dem Feldforum vorgestellt werden. 
4. Wahl der Feldkoordination
Auf dem Feldforum sollte darüber informiert werden, dass im November 2019 die Wahl stattfindet. Die Kandidat*innen würden sich im November auf einem Feldforum vorstellen und zur Wahl stellen.  

Die Kandidat*innen sollten sich bis Ende September gemeldet haben. Es braucht einen Aufruf sowie eine Pressemitteilung, dass sich interessierte Bürger*innen sich für die Wahl aufstellen lassen. 

In das Formblatt zur Bewerbung muss eine Klausel zum Datenschutz eingearbeitet werden. Die Geschäftsstelle sammelt die Bewerbungen. 

Wichtige Punkte, die bei der Wahl berücksichtig werden sollten: 

· Wahlbeobachter 

· Klar formuliert, wer die Nachrücker*innen sind 

· Datenschutz

Noch zu besprechender Vorschlag der SenUVK: 
Die Wahl könnte vergleichbar mit der „Bürgerwahl am Görlitzer Park“ durchgeführt werden, wo über eine Woche gewählt wurde [Im Görlitzer Park hatten sich 53 Personen zur Wahl aufstellen lassen. 1.200 Personen haben gewählt.]. Dafür wäre es wichtig, dass die Wahlzettel mit zeitlichem Vorlauf vorliegen. 

Die Feldkoordinator*innen sollten sich auf einem Feldforum im Herbst vorstellen. Bei dieser Gelegenheit können Stimmen bereits abgegeben werden. Im Nachgang an das Feldforum sollte rund eine Woche an anderen (noch zu bestimmenden) Orten rund um das Feld die Möglichkeit zur Wahl geboten werden. Auf diese Weise können auch weitere Personen abstimmen und nicht nur jene, die Zeit haben, am Feldforum teilzunehmen. 

5. Teilbereich Oderstraße

Die Planungsbüros nehmen am Feldforum teil und stellen die weiteren Planungen zum Teilbereich Oderstraße vor. Im Vorfeld des Feldforums findet eine Kinder- und Jugendbeteiligung an einer Schule (Themenwerkstatt) zum Thema Spotflächen statt. 

Themenwerkstatt Sportflächen: 

Die Themenwerkstatt findet voraussichtlich am Montag 25.03.2019 in GS Karlsgarten statt (Raumnutzungsantrag beim Bezirk über die Schule wurde über Raumplaner initiiert). Die Planungsbüros brauchen anschließend Zeit, um die Themenwerkstatt auszuwerten und die Ergebnisse für das Feldforum aufzubereiten. 

Sinai macht eine Präsentation. Diese wird im Vorfeld an die Feldkoordination geschickt. 

Die Planungen von sinai müssen im Vorfeld gut mit der Feldkoordination abgestimmt sein. Auf diese Weise können auch Dissense gemeinsam vorgestellt werden. Sinai arbeitet für die Feldkoordination. Dann kann es besser gelingen, die Ergebnisse besser nach außen vertreten. 

Eine Sondersitzung der Feldkoordination zum Thema Projekte und Oderstraße findet am Montag, 18.03.2019 um 17:00 Uhr statt. Die GS ist durch Frau Erkisi vertreten. Bei dieser Sondersitzung sollte noch einmal besprochen werden, warum sich Sportflächen verschoben haben, damit dies gut auf dem Feldforum erläutert werden kann. 
Rein formal sollte das Feldforum die Empfehlung zu den Sportstätten aussprechen. Die Ergebnisse der Themenwerkstatt sollten so kommuniziert werden, dass die Ergebnisse der Jugendbeteiligung vom Feldforum ernst genommen und anerkannt werden. Jugendliche der Werkstätten sollten auch zu dem Feldforum eingeladen werden. 
Auf dem Feldforum sollte nicht mit der gleichen Detailtiefe wie auf der Themenwerkstatt über die Sportstätten diskutiert werden, da das Feldforum nicht den Charakter einer Themenwerkstatt haben sollte. 

Es braucht eine klare Haltung der Feldkoordination, wie damit umgegangen werden soll, wenn Teilnehmende die Abstimmungsergebnisse generell in Frage stellen. 

Bitte an GB: Bei Abstimmung mit dem Denkmalschutz sollte eine kurze schriftliche Zusammenfassung der Ergebnisse an die FeKo geschickt werden. 

Über Bitte der GB an Frau Dierenfeld: Liste der abgestimmten Punkte aus dem Gespräch mit Herrn Tidow bitte an GB schicken. 

Über die „mobile Bank“ sollte im Rahmen des Themas „Oderstraße“ informiert werden. 

6. Alte Gärtnerei
Das Feldforum wird informiert über 
· das geplante Interessensbekundungsverfahren für bürgerschaftliche Projekte (Rahmenbedingungen, Nutzungsmöglichkeiten…), 
· das laufende Monitoring, 
· die Kampfmittelräumung und 
· die geplante Beweidung (Beweidung findet außerhalb des THF statt, Alte Gärtnerei ist nur Rückzugsort für die Schafe, Artengruppen, Monitoring…). 
Auf dem Feldforum sollten die Themen „Interessensbekundung“ sowie „Beweidung“ getrennt behandelt werden. 
7. Zusammenfassung und Ende

ToDo: 

· In das Formblatt zur Bewerbung muss eine Klausel zum Datenschutz eingearbeitet werden. Frau Schönhart prüft intern, was zum Datenschutz ergänzt werden muss. 

· Das Formblatt zur Wahl sollte bis zum Feldforum online abrufbar sein. 

· Das Konzept wird bis zum 15.03.2019 vom Verein bei der Senatsverwaltung eingereicht.

· Bitte der GB an Frau Dierenfeld: Liste der abgestimmten Punkte aus dem Gespräch mit Herrn Tidow bitte an GB schicken. 

· An die anderen FeKos kommunizieren: Eine Sondersitzung der Feldkoordination zum Thema Projekte und Oderstraße findet am Montag, 18.03.2019 um 17:00 Uhr statt
Programm Feldforum
	Uhrzeit
	Thema
	Wer

	18:00
10 min
	Begrüßung, Ziele, Ablauf, Organisatorisches, 
Vorstellung der neuen Geschäftsstelle
	

	18:10

15 min
	Vorstellung des Vereins (10 min)
Nachfragen (5 min)
	

	18:25

30 min
	Projekte
Empfehlung zum Verfahrensvorschlag (5 min)
Diskussion (10 min)

Empfehlung (5 min)

Puffer (10 min)
	

	18:55

10 min
	Wahl der Feldkoordination
	

	19:05
45 min
	Teilbereich Oderstraße
· Welche der bereits abgestimmten Punkte aus dem vergangenen Feldforum befinden sich in der Umsetzung (Vertiefende Planung, Entwurf…)? (Information über die Planungsbüros sowie die GB)

· Welche Punkte wurden sich ursprünglich von den Bürger*innen gewünscht, konnten aber nicht umgesetzt werden?

· Wie ist der derzeitige Stand bei einzelnen Planungen (z.B. neuer Standort für Toiletten aufgrund von Aspekten des Denkmalschutzes – 2 Standorte kommen in Frage: Feldforum könnte ein Votum abgeben (Bepunkten))


· Sportflächen 
· Ergebnisse der Themenwerkstatt (Konkretisierung zur Möblierung auf den Sportflächen) werden vorgestellt (Vorzugsvariante). Falls es kein klares Ergebnis bei der Themenwerkstatt gibt, kann das Feldforum darüber entscheiden (Bepunkten).
· Information zum Thema „Mobile Bank“
	

	19:50
 min
	Information zur Alten Gärtnerei

	

	
	
	

	20:30
	Ende
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